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6. A n g e w a n d t e B i o l o g i e .
Für die Landwirtschaftskammer wurden in der Zeit vom 11. März bis

31. September 10 Fälle von Insektenbefall in Kulturen untersucht, für
die Tabakfabrik, Gärtnerei Schopper, Volksschule Weilbach sowie für die
Firma Slupetzky und schließlich für Private erfolgten in insgesamt
14 Fällen botanische und entomologische Determinationen, von H. Ha-
mann, A. Himmelfreundpointner und Fr. Koller, ebenso für die Ober-
österreichischen Kraftwerke, die österreichischen Stickstoffwerke, die
Landes-Sanitätsabteilung, Allgemeines Krankenhaus Linz und den Landes-
fischerei verband. Während der Ausstellung „Pflanzenschädlinge und
Pflanzenschutz* gelangten zahlreiche mitgebrachte Befallsstücke durch die
Genannten, Dr. Beck und. Herrn Pindur zur Bestimmung bzw. Beratung.

Die Polizeidirektion Linz und das Kommissariat Urfahr (Kriminal-
polizei) hat in mehreren Fällen bei vermuteten Mordfällen auf die Mit-
arbeit des Unterzeichneten Wert gelegt, schriftliche Gutachten hierüber
wurden ausgefertigt. Erwähnt sei ferner die Mitarbeit in der Grünen
Front, im Landestierschutzverein und im Arbeitskreis für Naturschutz. Der
Unterzeichnete erhielt einen Forschungsauftrag der Stadt Linz für Natur-
schutz und Landschaftspflege im Großraum von Linz. Referent Hamann
trat mit 1. Jänner 1955 in den Dienst des Indonesischen Landwirtschafts-
ministeriums, um in Bogor auf Java durch drei Jahre als landwirtschaft-
licher Entomologe zu arbeiten.

Im Berichtsjahr hat der Unterzeichnete 20 Publikationen herausge-
bracht, hievon eine gemeinsam mit Dr. Rokitansky, Wien, und eine mit
Helmut Hamann, 21 Vorträge und Rundfunksendungen gehalten, hievon
zwei mit Helmut Hamann gemeinsam. Das Manuskript über die Biblio-
graphie der biologischen Arbeiten über Oberösterreich für die Jahre 1952
und 1953 wurde abgeschlossen. Dr. Ämilian K l o i b e r .

Biologische Arbeitsgemeinschaften,
a) Anthropologische Arbeitsgemeinschaft.

Während des Berichtsjahres wurden bei den Dienstag-Sitzungen in
den Monaten Jänner bis Juli Bestimmungsarbeiten an den umfangreichen
Skelettmaterialien aus den römerzeitlichen Gräberfeldern von Lauriacum
durchgeführt, in den Monaten September bis Dezember kamen Publika-
tionen über die Grab- und Gräberfeldforschung in Österreich und der
Schweiz zur Behandlung. Während des Jahres und insbesondere in den
Monaten Oktober/November beteiligten sich die Mitglieder der Arbeits-
gemeinschaft an den Grabungsarbeiten in Wimsbach-Wäschenberg und
insbesondere in Lauriacum. Die kartographischen Arbeiten für das Gebiet
von Enns wurden fortgesetzt, osteometrisches Gerät angefertigt.

Margarita W e r n e r . Dr. Ämilian K l o i b e r .
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